
gemäß der Niedersächsischen Verordnung zur Bekämpfung der Corona-Pandemie vom 12. 

September 2020 sowie der siebzehnten Verordnung zum Schutz vor Neuinfektionen mit dem 

Coronavirus SARS-CoV-2 vom 15. September 2020 der Freien Hansestadt Bremen. 

 

Letzte Aktualisierung: 16. September 2020 

 

✓ Treffen Sie Maßnahmen für ein betriebliches Schutzkonzept mit Hygieneplan und 

Regelungen zum Arbeitsschutz (muss auf Verlangen entsprechender Behörden 

vorgelegt werden können) 

 

✓ Maßnahmen zur Steuerung des Zutritts sind zu treffen 

 

✓ Vermeidung von Warteschlangen 

 

✓ Erhöhung der Hygiene- und Reinigungsmaßnahmen, welche die aktuellen 

Empfehlungen der allgemeinen Hygiene berücksichtigen 

 

✓ Einhaltung des Abstandsgebots von mindestens 1,5 m von Gast zu Gast, soweit 

dieser nicht zum eigenen oder einem weiteren Hausstand gehört 

 

✓ Es gilt Sitzplatzpflicht (keine Stehplätze)  

 

✓ Angebote in Buffetform zur Selbstbedienung sind wieder möglich. Hier die 

Empfehlungen der DEHOGA Niedersachsen 

  

https://www.dehoga-niedersachsen.de/fileadmin/04_Branchenthemen/Wiedereintritt_Buffet_100720.pdf


✓ Die dienstleistende Person muss während der Arbeit eine Mund-Nasen-Bedeckung 

tragen 

 

✓ Handdesinfektion für die Gäste ist zu ermöglichen 

 

✓ Erfassen Sie die Kontaktdatenerfassung der Gäste und bewahren Sie diese drei 

Wochen auf. Ein entsprechendes Formular finden Sie auf den Seiten des 

Museumsverbandes Niedersachsen und Bremen e. V. als Download. 

 

✓ Im Sinne der DSGVO achten Sie darauf, dass nur ein eingeschränkter Kreis des 

Personals Zugriff auf die ausgefüllten Kontaktformulare hat. Gewährleisten Sie, dass 

unbefugte Dritte von den erhobenen Kontaktdaten keine Kenntnis erlangen. Die 

Formulare sind bis zu ihrer Vernichtung gegen die Einsicht Unbefugter gut gesichert 

aufzubewahren. Spätestens einen Monat nach dem Besuch des Gastes sind die 

Daten zu löschen. 

 

✓ Ein Gast darf nur bedient werden, wenn er mit der Dokumentation einverstanden 

ist! 

 

✓ Information der Gäste über gut sichtbare Aushänge und regelmäßige Durchsagen zu 

Abstand- und Hygieneregeln 

 

✓ Die örtlich zuständigen Behörden (z. B. Landkreise und Gesundheitsämter) können 

weitergehende Anordnungen treffen, soweit es im Interesse des 

Gesundheitsschutzes zwingend erforderlich ist und den jeweiligen Regelungen der 

Länder Niedersachsen und Bremen nicht widerspricht. Bitte informieren Sie sich 

regelmäßig über die aktuellen Regelungen 

 

Darüber hinaus verweisen wir Sie auf die Empfehlungen der DEHOGA Niedersachsen unter: 

https://www.dehoga-niedersachsen.de/branchenthemen/corona-krise/ 

 

Die Niedersächsische Verordnung zur Bekämpfung der Corona-Pandemie vom 12. 

September 2020 gilt bis einschließlich 30. September 2020 

Die siebzehnte Verordnung zum Schutz vor Neuinfektionen mit dem Coronavirus SARS-CoV-

2 vom 15. September 2020 der Freien Hansestadt Bremen gilt bis einschließlich 15. Oktober 

2020. 

https://www.dehoga-niedersachsen.de/branchenthemen/corona-krise/

